
Eine ordnungsgemäße Schneeräumung er-
fordert unbedingt, dass im Markt auf der 
Straße keine Fahrzeuge abgestellt werden 
(Halten erlaubt). Auch die verordnete Kurz-
parkzone im Markt gilt nicht bei winterli-
chen Straßenverhältnissen! 

Alle Fahrzeughalter werden aufgefordert, in den 
Wintermonaten zu jeder Zeit die Fahrbahn der 
Ortsdurchfahrt freizuhalten! Mit dem überbreiten 
Schneepflug der Straßenmeisterei ist neben par-
kenden Fahrzeugen eine Räumung unmöglich. 
Bitte strikt beachten! 

Öffentliche Parkplätze benutzen! ArbeitnehmerIn-
nen und WohnungsmieterInnen nutzen die ihnen 
zugewiesenen Parkplätze! Gemäß § 23 StVO ist das 
Parken vor Haus- und Grundstückszufahrten verbo-
ten und strafbar. Bei Anzeige ist mit hohen Kosten 
zu rechnen. Auf die Räumpflicht der Anrainer von 
Gehsteigen (06:00 bis 22:00 Uhr) wird hingewie-
sen. 

Die fallweise Räumung von Gehsteigen durch die 
Gemeinde hat keinen Einfluss auf die gesetzlichen 
Anrainer-Verpflichtungen hinsichtlich Winter-
dienst. Die Gemeinde übernimmt keine Haftung! 

Das Gebiet Donaustrom wird weiterhin gänzlich 
vom Unternehmen Gradwohl aus Neustift bedient. 

Die Räumung und Streuung 
im Gebiet westlich des 
Marktes führt das Unter-
nehmen Josef Wakolbinger 
aus Pfarrkirchen i.M., und 
die Räumung im Gebiet öst-
lich des Marktes der Land-
wirt Franz Gahleitner aus 
Dorf durch. Der Bauhof ist 
für die Streuung im gesam-
ten Gemeindegebiet 
(ausgenommen Donaus-
trom und westlich des 
Marktes) und für den 
Räumdienst im Marktbe-
reich Hofkirchen i.M. zu-
ständig. 

Ansprechpartner für Anlie-
gen und Anregungen bleibt für das gesamte Ge-
meindegebiet das Gemeindeamt!  

Der Gemeindebauhof und die zwei Dienstleister 
werden sich nach besten Kräften um einen or-
dentlichen Winterdienst bemühen. 
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Winterdienst auf den Landesstraßen ist Aufgabe des Landes OÖ. 

Ansprechpartner ist die Straßenmeisterei Lembach. 

Aufgabe der Gemeinde ist die Räumung aller Güterwege und 

Siedlungsstraßen. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2018 

Frohe, besinnliche Weihnachtsfeiertage, viel Ge-
sundheit und Erfolg im Jahr 2018 wünschen 
Bürgermeister Martin Raab, die gesamte Ge-
meindevertretung, sowie alle Gemeindebediens-
teten. 

ORF-Friedenslicht 

Das Friedenslicht aus Bethlehem wird am 
23. Dezember 2017, ab ca. 8:00 Uhr, von der 
Feuerwehrjugend und dem Jugendrotkreuz der 
Ortsgruppe Hofkirchen an alle Haushalte ver-
teilt – Danke! 

Schneeräumung im Marktbereich 
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Leider gibt es an verschiedenen Standorten 
der Biomüllabfuhr vermehrt Probleme, da 
immer öfter Plastiksackerl, anstelle der 
kompostierbaren Papier- oder Maisstärke-
säcke, verwendet oder zusammen mit den 

Bioabfällen entsorgt werden! 

Verpackungen gehören nicht zum Bioabfall! Bei 

verdorbenen Lebensmitteln die Verpackung unbe-

dingt entfernen, denn Kunststoff, Metall, Glas oder 

Plastik verrotten nicht!! Bioabfallsäcke sind kosten-

los am Gemeindeamt erhältlich und ausnahmslos 

diese werden bei der Bioabfuhr mitgenommen! 

Die im Einzelhandel erhältlichen Maisstärkesäcke 

verrotten meist erst bei einer Temperatur von ca. 

90 Grad. Bei der Kompostieranlage, wo die Biosä-

cke hingebracht werden, wird mit ca. 60-65 Grad 

gearbeitet. 

Biosäcke erst 

am Montag-

abend oder 

Dienstagfrüh 

abstellen!  

Falls es weiter 

Probleme gibt, müssen die Sammelstellen über-

dacht werden! 

Abfallabfuhr 2018 

Die Gebühren für die Abfallabfuhr gelten unverändert auch im Jahr 2018! 

Diese Gebührenhöhe ist nur durch die Teilnahme unserer Gemeinde an der gemeinschaftlichen Müllab-
fuhr des Bezirksabfallverbandes Rohrbach möglich. Der BAV erzielt durch den Verkauf der Rohstoffe, die 
beim ASZ Hofkirchen monatlich abgegeben werden, Einnahmen, welche die Abfallgebühr „im Zaum“ hal-
ten. 

Jährliche Abfallgebühr ab 1. Jänner 2018 (13 Entleerungen):  

Restmülltonne/Restmüllsack bis 80 Liter  ............................................... € 143,00 

Restmülltonne mit 120 Liter  ................................................................... € 171,60 

Restmülltonne mit 240 Liter  ................................................................... € 300,30 

Restmüllcontainer mit 770 Liter  ............................................................. € 958,10 

Restmülltonne oder Restmüllsack mit 80 Liter für 

1-Personenhaushalte/Zweitwohnsitze .................................................... € 100,10 

je zusätzlicher Entleerung einer Restmülltonne/Restmüllsack  

mit 80 Liter ............................................................................................. € 4,50 

ASZ Hofkirchen i.M. ab 1. Jänner 2018   Papierabfuhr 2018 
  

Jeden Freitag von 8:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Telefon: (07285) 70062 

  20.02.2018 
17.04.2018 
12.06.2018 

07.08.2018 
02.10.2018 
27.11.2018 

Müllabfuhr 2018 Bioabfuhr 2018 

10.01.2018 
07.02.2018 
07.03.2018 
04.04.2018 
02.05.2018 
30.05.2018 
27.06.2018 

25.07.2018 
22.08.2018 
19.09.2018 
17.10.2018 
14.11.2018 
12.12.2018 
  

Abholung jeden Dienstag (bis 8:30 Uhr) 
4 Sammelstellen: 
Altstoffbehälter Parkplatz Raiffeisenbank 
Gemeindebauhof 
Mietwohnhäuser Schulstraße (neben den Mülltonnen) 
ASZ Hofkirchen (außerhalb des Einfahrtstores) 
  

Biosäcke frühestens am Vorabend abstellen 

Sammelstelle Niederranna: Haus Niederranna (gegenüber Autohaus Stallinger) 
Ist der Dienstag ein Feiertag, findet die Bioabfuhr am nächsten Werktag statt! 

Abfallgebühren gelten unver-
ändert wie 2017! 

Wertmarken/Müllsäcke am 
Gemeindeamt erhältlich!! 

Biomüllabfuhr - nur Maisstärkesäcke vom Gemeindeamt  

So nicht — PLASTIK!! 



Mengen im ASZ 

Leider sind die Abfallmengen beim 
ASZ Hofkirchen wieder rückläufig 
(Grafik). Ob die Öffnungszeiten im 
ASZ gewährleistet bleiben oder 
sich sogar ausdehnen, hängt von 
der Mengenentwicklung ab. Also 

fleißig Altstoffe ins ASZ bringen! 

Im Zuge der „Zukunftswerkstatt 

familienfreundliche Gemeinde 

Hofkirchen i.M.“ möchten wir 

nun das erste Projekt der ausge-

arbeiteten Maßnahmen starten! 

Was ist der Omadienst? 

Der Oma-/Opadienst bietet als Ergän-

zung zu den bereits bestehenden Kinderbetreu-

ungseinrichtungen eine stundenweise Entlastung 

und Unterstützung durch eine Leihoma/einen 

Leihopa an. Die regelmäßige, familiennahe Betreu-

ung in der gewohnten Umgebung des Kindes, kann 

flexibel gestaltet werden. Dadurch bietet sich für 

die Eltern die Möglichkeit, Termine, Weiterbildun-

gen oder auch mal Verabredungen in Ruhe wahr-

nehmen zu können. Randzeiten, die durch die Be-

rufstätigkeit entstehen, können ebenso abgedeckt 

werden. 

Wer kann sich melden? 

Familien, die Interesse und Bedarf an 

einer Oma-/Opabetreuung haben. Seni-

orinnen und Senioren, Gemeindebürge-

rinnen und Gemeindebürger, die Inte-

resse haben, diesen Oma-/Opadienst 

auszuführen. 

Wo kann man sich melden? 

Bestehendes Interesse bitte am Gemeindeamt bei 

Magdalena Weiß (07285/7011-15) oder bei der 

Obfrau des Familienausschusses Andrea Gierlinger 

(0680/4034104) melden. 

Sobald es ein paar Interessierte gibt, werden wir 

einen Informationsabend gemeinsam mit dem Ka-

tholischen Familienverband, der diesen Omadienst 

anbietet, organisieren! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte! 

Altkleidersäcke ins ASZ 
und nicht in die Altkleider-

container 

Die vollen Säcke bitte beim ASZ 
abgegeben und nicht bei den 
Containern beim ehemaligen 
Schleckergebäude. 

Die Altkleider im ASZ nutzen dem 
Bezirksabfallverband und damit 
unseren Müllgebühren. Die Alt-
kleider in den Container nutzen 
nur den Entsorgungsbetrieben. 

Oma-/Opadienst  

Die Feuerwehr Hofkirchen i.M. wird ab 

nächstem Jahr keine Alteisensammlung 

mehr durchführen. Alteisen also ab sofort beim 

ASZ Hofkirchen i.M. abgeben.  

Dadurch wird auch die Mengen-

entwicklung und die Öffnungs-

dauer des ASZ positiv beeinflusst. 

Alteisensammlung  





Zivilschutz SMS 

Schnelle und kostenlose Information von 

Ihrer Gemeinde bei Katastrophen, Notsitua-

tionen oder besonderen Ereignissen! 

Anmelden ist ganz leicht: 
1. Auf die Webseite www.zivilschutz-ooe.at (hier 
links unter dem Hauptmenü) gehen 
2. Links das Zivilschutz-SMS anklicken 
3. Alle Felder ausfüllen und absenden 
Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse 
ist am Gemeindeamt möglich! 

Die Gemeinde kann:  

 Zielgerichtete Infos bei Katastrophen, Notsitua-
tionen oder besonderen Ereignissen an Ange-
meldete verschicken 

 SMS gleichzeitig an alle angemeldeten Bürger 
senden (1.000/SMS pro Sekunde) 

 Die angemeldeten Gemeindebürger nach Regi-
onen, Ortschaften oder auch Straßenzügen 
gruppieren und gezielt informieren 

 Die SMS-Teilnehmer auch nach Personengrup-

pen wie Gemeinderäte, 
Landwirte oder Einsatz-
organisationen eintei-
len. 

Vorteile: 

 SMS können gezielt an 
die festgelegten Regio-
nen oder Gruppen ver-
sendet werden 

 Informationen, Hinweise und Verhaltensvor-
schläge werden rasch übermittelt 

 Kursierende Falschmeldungen können schnell 
korrigiert werden 

 Keine Kosten für den Bürger 

 Aber nur wenn Sie sich anmelden! 

 

Das SMS ist jederzeit lesbar. Sie können es un-
kompliziert an Angehörige und Freunde weiterlei-
ten! 

Freihaltebereich für die Ortsumfahrung 

Im Ortsentwicklungskonzept wurde der Freihaltebereich im Süden aufgehoben. 

Der Gemeinderat hat den südlichen Freihaltebereich für eine Ortsumfahrung ersatzlos aufgeho-

ben. Die Baulandentwicklung im südlichen Bereich ist durch den Freihaltebereich einer Ortsum-

fahrung, die ohnehin aufgrund von Auskünften des Landes OÖ. sowie des Ortsplaners unrea-

listisch ist, immer wieder beeinflusst worden. 

Kurzparkzone im Ortsbereich Hofkirchen i.M. 

Die Parkdauer wurde von 90 Minuten auf 180 Minuten erhöht. 

Durch Verordnung der Bezirkshauptmannschaft wurde die Parkdauer im Bereich der 

Kurzparkzone im Ortsbereich von ursprünglich 90 Minuten auf 180 Minuten erhöht. 

GEMEINDEBÜCHEREI HOFKIRCHEN 

Beim heurigen Bauern- u. Weihnachtsmarkt, am 8.12. am Markt-
platz, wird sich die Gemeindebücherei mit einem FLOHMARKT 
beteiligen. Das Büchereiteam verkauft im Sitzungssaal der Ge-
meinde gleich "taschenweise" Bücher, DVD`s und Spiele. Der Er-
lös wird zum Ankauf neuer Bücher verwendet. 





Freie Wohnungen 

Markt 22/2 

In der Wohnanlage der OÖ Wohnbau Markt 22/2 

ist eine ca. 48 m² große Wohnung frei. Die Miete 

beträgt derzeit ca. € 395,00 (inkl. Betriebs-, Strom- 

und Heizkosten). Die Eigenmittel (Kaution) betra-

gen derzeit ca. € 1.005,00.  

Markt 22/6 

In der Wohnanlage der OÖ Wohnbau Markt 22/6 ist eine ca. 76 m² große Wohnung frei. Die Miete beträgt 

derzeit ca. € 590,00 (inkl. Betriebs-, Strom- und Heizkosten). Die Eigenmittel (Kaution) betragen derzeit ca. 

€ 1.900,00.  

Erdgeschoss Obergeschoss 

Verkauf des Wohnhauses Markt 5  

Wohnhaus Markt 5, zweigeschossig, in zentraler Lage im Markt Hofkirchen i.M. – bestehend aus der Par-
zelle Nr. 17 im Ausmaß von 267 m². 2 Wohnungen 
mit insgesamt 158 m² Wohnfläche. (Wohnung im 
EG: 75 m², Wohnung im OG: 83 m²) – Nahwärme-
anschluss vorhanden. 

Auskünfte: Gemeinde Hofkirchen i.M.; Tel. 07285 
7011-11 (Bgm. Raab) oder buergermeis-
ter@hofkirchen.at – Besichtigungsmöglichkeit nach 
vorheriger Anmeldung. 

Der Verkauf dieses Gebäudes wird an einen Mak-
ler weitergegeben.  

Der Zaubermarkt - Wohnen mitten in Hofkirchen i.M. 

Im Marktbereich sind 5 neue Privatwohnungen in der Größe von ca. 48m² bis 70 
m² errichtet (8,30 € pro m² alles inklusive) - Wohnen direkt am Marktplatz, Glas-
faserinternet usw.  

Auskünfte bzgl. Wohnungsvergabe und Miete erhalten Sie bei Bürgermeister 
Martin Raab unter 0664/4249109. 

mailto:buergermeister@hofkirchen.at
mailto:buergermeister@hofkirchen.at


Mit freundlichen Grüßen zeichnet 
der Bürgermeister:  

 
Martin Raab 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

Fr 08.12.2017 14:00 Uhr Bauern– und Weihnachtsmarkt Ortsbauernschaft Ortsplatz 

Sa 09.12.2017 17:00 Uhr Adventsingen Chorgemeinschaft Niederranna Niederranna 

Fr 22.12.2017  Punschstand Musikverein GH Froschauer 

Sa 23.12.2017 16:00 Uhr Punschstand FF Niederranna Haus Niederranna 

Sa 23.12.2017  Friedenslicht FF Hofkirchen/FF Niederranna  

Sa 30.12.2017 20:00 Uhr Feuerwehrball FF Hofkirchen GH Froschauer 

Fr 05.01.2018 20:00 Uhr Sportlerball TSU 1960 Hofkirchen GH Froschauer 

Mi 10.01.2018 19:00 Uhr Informationsveranstaltung—

Glasfaser 

Gemeindeamt Hofkirchen GH Froschauer 

Do 11.01.2018 14:00 Uhr Seniorenball Seniorenbund GH Froschauer 

Sa 03.02.2018  Ranninger Faschingsgaudi Verschönerungsverein Niederranna Haus Niederranna 

Sa 03.02.2018 20:30 Uhr Maskenball Musikverein GH Froschauer 

Sa 03.02.2018 13:00 Uhr Schnuppernachmittag bei der FF FF Hofkirchen Feuerwehrhaus 

Veranstaltungshinweise 

Bauverhandlungen 1. Halbjahr 2018 

14. Februar 2018   03. April 2018 29. Mai 2018 

Rotes Kreuz Ortsstelle Hofkirchen  

Hofkirchen. Nach einem intensiven Jahr 
blickt die Rot Kreuz Ortsstelle auf eine er-
folgreiche Mitarbeiterwerbung zurück. 
 

Insgesamt konnten neun neue Freiwillige für den 
Rettungsdienst gewonnen werden. 4 davon absol-
vierten die Ausbildung in ihren Sommerferien, wo 
auf die 4 Wochen Theorie das 160 Stunden Prakti-
kum an der Ortsstelle folgte. Die Prüfung Anfang 
September absolvierten alle mit Auszeichnung. Die 
5 Anderen sind seit Herbst im Rettungssanitäter-
kurs, dessen Abschluss die Prüfung im Juni dar-
stellt. Die 58 MitarbeiterInnen unserer Ortsstelle 
stellten den Menschen in unseren Einzugsgemein-
den Hofkirchen, Neustift, Oberkappel und Pfarrkir-
chen über 10.000 Stunden ihrer Freizeit zur Verfü-
gung. Die rund 1.600 Ausfahrten lassen auch die 
Notwendigkeit ihrer Arbeit erkennen.  
„Weiterer Zuwachs ist herzlich willkommen“ hofft 
Ortsstellenleiter Ewald Kehrer auf motivierte Neu-
zugänge.“70 bis 80 freiwillige Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter werden wir brauchen, um die Anforde-
rungen im Rettungsdienst erfüllen zu können. Inte-
ressenten können sich jederzeit auf der Ortsstelle 
melden, auch Schnupperdienste sind möglich. 
 
144 ist die Telefonnummer, die sowohl als Notruf 
aber auch für die Anforderung eines Krankentrans-
portes gewählt werden soll.   

vlnr.: BGL Raab Hannes, Manuela Reingruber, Manuel Löffler, 
Christoph Wallner, Ostl Stv Eva Donaubauer, Referent für 

Freiwillige MA Sebastian Ortner, Maximilian Schneeberger, 
Bezirkslehrsanitäter Stefan Wagner, Dr. Jörn Decker,  

Harald Schönberger Dienstführender 


